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Voice over script Thumbnail 
Hallo. Willkommen zu XMPie PersonalEffect, Version 8.   In dieser Anleitung wollen wir uns mit Zeitplänen und der Automatisierung in Circle auseinandersetzen. 

 Sobald Sie die Dokumenten- und Produktionseinstellungen auf dem Print- bzw. E-Mail-Touchpoint vorgenommen haben, können Sie einstellen, dass die Produktion zu einem späteren Datum, einer späteren Zeit bzw. als ein sich wiederholendes Intervall auftreten soll.   Wenn Sie wollen, dass die Print-Einladung über Nacht oder während Wochendes verarbeitet werden soll, also während der Verarbeitungsraum frei ist, dann stellen Sie den Schalter Scheduling (Zeitplan) unter production settings (Produktionseinstellungen) auf On (Ein).  
auf On (Ein). 

 Stellen Sie nun das Datum ein, zu dem die Produktion beginnen soll und geben Sie die Zeit entsprechend des 24-Stundenformats ein. 18:00 hours (18:00 Uhr) entspricht somit 6 Uhr nachmittags/abends.  Die Option Recurrence (Wiederholung) erlaubt es uns, den Job zu wiederholen. Aber wir werden uns diesem Punkt gleich noch zuwenden. 

 Bitte denken Sie daran, dass Sie bei Print-Jobs das Ausgabeziel via Settings area (Einstellungesbereich) auswählen können, Damit der geplante Job erstellt bzw. direkt an ihren Drucker gesendet wird. 

 



Um die Durchführung geplanter Aufgaben zu ermöglichen, müssen Sie Ihr Projekt zunächst von dem Modus Draft (Entwurf) in den Modus Live (Live/Aktiv) versetzen. Aber bevor Sie dies tun, sollten wir uns zunächst noch ein anderes Beispiel zu Gemüte führen.  Wenn es sich um eine fortlaufende Kampagne handeln sollte, wodurch der Datenbank konstant neue Empfänger hinzugefügt werden, ist es vielleicht sinnvoll, die Print-Produktion zu wiederholen.   Ich habe zu diesem Zwecke eine Empfängerfilterliste angelegt, die die Daten jener Personen enthält, deren Einladung noch nicht gedruckt wurde.  Zur Erstellung von Empfängerfilterlisten gibt es hierbei ein separates Video. 
 Wir könnten nun diese geplante Aufgabe jeden Tag ausführen,  Was dazu führen würde, dass alle neuen Personen, die in der Datenbank erscheinen, eine Einladung per Drucker erhielten. 

 Wir könnten ferner eine Automatisierung bewerkstelligen, die bewirkt, dass die E-Mail automatisch an diejenigen Personen geschickt wird, die die Webseite zwei Wochen nach dem Drucken der Einladung immer noch nicht besucht haben.  Um die richtigen Empfänger auszuwählen, habe ich zum wiederholten Male eine Empfängerfilterliste konfiguriert. 
 Diese soll in einer Woche ihren Dienst aufnehmen (Option: Start Date), ich stelle Sie auf 9am (9 Uhr morgens) ein und gebe die Anweisung, den Job jeden einzelnen Tag zu wiederholen (Recurrence -> Daily -> 1).  Der Filter wird nur dann Empfänger auswählen, wenn die richtigen Bedingungen übereinstimmen. Die Mail wird also auch nur an Personen versandt, die vom Filter ausgegeben werden.   Falls notwendig können sie ebenso ein Stoppdatum angeben, das die angesetzte Aufgabe entsprechend deaktiviert.   



Wir könnten an dieser Stelle damit fortfahren, weitere Empfänger zur Kampagnendatenbank hinzuzufügen, was dementsprechend zum Drucken von Einladungspostkarten um 6 Uhr abends sowie im Versenden einer Erinnerungsmail gegen 9 Uhr morgens resultieren würde, nachdem der Kunde die personalisierte Seite nach zwei Wochen immer noch nicht besucht hat.  Hierbei handelt es sich wahrlich um eine interventionsfreie Automatisierung von Marketing.  
  


